
Göstritz im Jänner 2010 

 
!!!Wichtige Information!!! 

 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
hiermit geben wir die Gründung der Bürgerinitiative 
 
„Stopp dem Bahn - Tunnelwahn - An die Menschen denken, statt Milliarden versenken“ 
 
bekannt. 
 
Ziel dieser politisch unabhängigen Bürgerinitiative ist der sofortige Stopp der Planungen zum 
„Zwischenangriff Göstritz“ sowie der gänzliche Verwurf des Projektes 
Semmeringbasistunnel (SBT) Neu- Variante Pfaffensattel. 
 
Die wichtigsten Gründe, warum wir diese Bürgerinitiative gründen, sind: 
 

 Aufgrund des Zwischenangriffes Göstritz wird Göstritz für mindestens 7 Jahre 
quasi unbewohnbar (eine Rund um die Uhr- Baustelle nachts taghell beleuchtet, 180 
LKW pro Tag sowie ständiger Lärm, Abgas- Zement- und Feinstaubbelastung machen 
die umliegende Gegend unbewohnbar). Weiters sind unmittelbar Existenzen bedroht 
(Anrainer, Biobauern, Permakultur- Gudenhof). Auch befürchten wir massive 
Auswirkungen auf den Winter- und Ausflugstourismus, wenn Gäste aufgrund eines 
Baustellenverkehrs von 180 LKWs pro Tag, verständlicherweise, auf andere 
Ausflugsgebiete ausweichen. 

 
 Dasselbe gilt für die geplante Großbaustelle in Gloggnitz und Schlöglmühl. Hinzu 

kommen notwendige Hochwasserschutz- Maßnahmen, welche Schlöglmühl 
maßgeblich und tiefgreifend betreffen und tatsächlich landschaftlich verändern 
werden! 
 

 Das Semmeringbasistunnel- Projekt droht zu einem Milliardengrab zu werden. 
Errichtungskosten in der Höhe von 2,8 Milliarden Euro, sowie die Erhaltungskosten 
für den Tunnel, als auch die weiterhin anfallenden Erhaltungskosten für die alte 
Semmeringstrecke können niemals von der ÖBB kostendeckend erwirtschaftet 
werden. Laut dem ÖVP Verkehrssprecher Ferdinand Maier erhielten die ÖBB bereits 
2008 Zuschüsse aus dem Budget in der Höhe von 6,5 Milliarden Euro. Dieser Betrag 
wird bis 2013 auf 7,4 Milliarden Euro anwachsen! Und das in Zeiten der 
Wirtschaftskrise und hohen Staatsverschuldung. Wir sehen nicht ein, dass weitere 
Milliarden aus dem Budget, welche viel sinnvoller investiert werden könnten, der 
ÖBB in den Tunnel geschoben werden. 

 
 Die Semmeringbahn ist keine strategische EU-Bahnstrecke mehr, weshalb die EU 

diese Bahnstrecke auch nicht subventioniert. Das gilt übrigens auch für den ÖBB 
Koralm-Tunnel. Somit werden die Kosten in erster Linie vom Steuerzahler zu tragen 
sein. 

 



 Der Tunnel ist eine große Gefahr für die alte Semmeringbahn. Diese wird zur Not- 
bzw. Nebenstrecke degradiert. Noch streitet die ÖBB ab, diese Strecke einzustellen, 
doch wenn die Kosten für den Tunnel voll zum Tragen kommen werden, wird der 
ÖBB aufgrund ihrer prekären finanziellen Situation nichts anderes übrig bleiben, als 
die alte Strecke einzustellen. Da dies politisch verhindert werden muss, um das 
„Weltkulturerbe“ nicht zu verlieren, werden somit, früher oder später, die Länder 
Niederösterreich und Steiermark für diese Kosten aufkommen müssen. 

 
 Es ist wissenschaftlich erwiesen, dass das SBT- Projekt neu die gleichen horrenden 

Auswirkungen auf den Wasserhaushalt der Umgebung haben wird wie das alte 
Projekt, welches deshalb auch aufgegeben wurde. 

 
Wenn Sie die Gegend Gloggnitz / Maria Schutz- Göstritz- Schottwien genauso schätzen 
und lieben wie wir, die hier lebenden, bitten wir Sie, unsere Bürgerinitiative mit Ihrer 
Unterschrift zu unterstützen. 
 
Ein Exemplar der Unterschriftenliste liegt bei. Das Geburtsdatum benötigen wir, weil nur 
Unterschriften von Volljährigen gültig sind. Bitte werben Sie auch weitere Familienmitglieder 
und Freunde an als Unterstützer unserer Bürgerinitiative. JEDE STIMME ZÄHLT. Ihre 
Unterschriftenlisten können Sie uns: 
per Fax an 01 / 2707073 senden 
oder in einen unserer Briefkästen beim Haus Auestrasse 89 (Fr. Zorn) oder Göstritz 5 (Hr. 
Lechner) werfen. 
Abgeben können Sie die Liste im: Cafe Boulevard, Wienerstrasse 41, 2640 Gloggnitz 
Per Post können Sie die Liste an Christian Donis, Göstritz 56, 2641 Schottwien, schicken. 
 
Sobald unsere Bürgerinitiative über 200 Unterstützungsunterschriften aus der 
Stammgemeinde bzw. den unmittelbar angrenzenden Gemeinden verfügt, können wir 
Parteienstellung bei dem im Frühjahr stattfindenden UVP-Verfahren erlangen. Für diese 
UVP-Parteienstellung wird Ihre Unterschrift vss. im April noch ein zweites Mal benötigt. 
 
Für weitere Fragen und Anregungen stehen Ihnen die Gründungsmitglieder: 
 

Daniela Zorn - 0699/10884000 - info@gudenhof.at 
Christian Donis - 0664/3734270 - christiandonis@aon.at 

Franz Pichler - 0664/3255549 - franz.pichler@tmo.at 
Alexander Leodolter - 0676/7744411 - alexander@leodolter.at 

Peter Derl - 0664/5161863 - peter.derl@chello.at 
Franz Lechner - 0650/4831820 - f-lechner@gmx.at 

 
gerne zur Verfügung. 
 
Vielen Dank 
 
Weitere Informationen, sowie aktuelle Neuigkeiten, finden Sie auch im Internet unter: 
 

www.mariaschutz.at 
www.schottwien.at 


